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GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE

Im Namen aller Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in den Kirch-gemeinden, 
sowie aller Kirchenvorstände, Pfarrer und Pfarrerinnen wünschen wir Ihnen 
und Familie eine gesegnete Sommer- und Urlaubszeit. Bleiben Sie gesund.

Monatsspruch August:

Neige, Herr, dein Ohr und höre! Öffne, Herr, deine Augen und sieh her.
                       2. Könige 19,16

1. August 9. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Rußdorf: Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
(Pfrin. Zitzkat), anschließend Kirchenkaffee

9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)
9.30 Uhr Kändler: Gottesdienst (Präd. R. Bretschneider)

10.30 Uhr Oberfrohna: Sakramentsgottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

8. August 10. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst (Präd. R. Goldhahn)
9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Lutz Scheufler)

10.30 Uhr Oberfrohna: Gottesdienst (Präd. R. Goldhahn)

15. August 11. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Pfr. i. R. Schnabl), 
anschließend Kirchenkaffee

9.30 Uhr Kändler: Gottesdienst (Pfr. Vögler)
10.30 Uhr Oberfrohna: Gottesdienst (Präd. Dr. Chr. Rickauer)

22. August 12. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst (Diakon P. Seifert)
9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Präd. M. Klemm)

10.30 Uhr Oberfrohna: Gottesdienst (Diakon P. Seifert)

29. August 13. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Rußdorf: Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
(Pfrin. Zitzkat), anschließend Kirchenkaffee

9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Pfr. Vögler)
10.30 Uhr Oberfrohna: Sakramentsgottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
15.00 Uhr Kändler: Langschläfergottesdienst (Pfr. Vögler)

Bitte vormerken: Seminar für persönliche Evangelisation mit Guntram 
Wurst 9. Oktober und 6. November im Gemeindezentrum. Nähere 
Informationen folgen zu gegebener Zeit.



Monatsspruch September:
Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst und werdet doch nicht satt; ihr trinkt 
und bleibt doch durstig; ihr kleidet euch, und keinem wird warm; und wer Geld 
verdient, der legt´s in einen löchrigen Beutel.      Haggai 1,6

5. September 14. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Kindergottesdienst 

(Pfr. Vögler)
9.30 Uhr Kändler: musikalischer Gottesdienst (Kantor i. R. Schuster)

10.30 Uhr Oberfrohna: Gottesdienst (Pfrin. Zitzka)

12. September 15. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr  Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)

         Thema: Warum habt ihr solche Angst?

         anschließend Mittagsimbiss vor bzw. im Gemeindezentrum

10.00 Uhr Rußdorf: Familiengottesdienst zum Schulanfang 
(Pfrin. Zitzkat/Frauke Rößiger-Schilling)

10.30 Uhr Oberfrohna: Familiengottesdienst zum Schulanfang (M. Vögler)
17.00 Uhr Kändler: Familiengottesdienst zum Schulanfang (Pfr. Vögler)

19. September 16. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Rußdorf: Sakramentsgottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst mit Sportler ruft Sportler (Tommy Barthold)
9.30 Uhr Kändler: Gottesdienst (Präd. Riedel)

13.30 Uhr Oberfrohna: Gottesdienst zur Konfirmation und Kindergottesdienst
(Pfr. Vögler) 

26. September 17. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Rußdorf: Gottesdienst und Kindergottesdienst 
(Pfrin. i. R. Dr. Bernhardt), anschließend Kirchenkaffee

9.30 Uhr Limbach: Gottesdienst zum Erntedankfest und Kindergottesdienst 
(Pfr. Schubert)

9.30 Uhr Kändler Gottesdienst mit Jubelkonfirmation (Pfr. Vögler)
10.30 Uhr Oberfrohna: Familiengottesdienst zum Erntedank- und Kirchweihfest

(Pfrin. Zitzkat) 

GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE



„Geh aus mein Herz und suche Freud'…“ (Paul Gerhardt, EG 503)

Mit diesem Sommerlied lädt Paul Gerhardt uns auf einen Spaziergang in 
Gottes Schöpfung ein. „Geh aus mein Herz und suche Freud'…“ Kommen 
Sie mit, lassen Sie Ihr Herz ausgehen und Ihre Sinne entdecken, wie reich uns 
Gott beschenkt:  

Da ist er: ein großer, herrlicher, sommerfrischer Garten. Überall höre ich das 
Zwitschern der Vögel. Ihr Rufen zaubert mir ein Schmunzeln auf die Lippen. 
Ich freue mich an den Vogelstimmen. Ihr Gesang klingt bezaubernd in meinen 
Ohren. Ich gehe weiter und lausche: im hohen Gras, zwischen den blühenden 
Büschen und farbenfrohen Blumen, höre ich das Surren und Brummen der 
Insekten. Ich schaue genauer hin. Ich brauche Zeit, um noch mehr und auch 
Kleines zu entdecken: da sind sie, die lautlosen kleinen Fliegen und Käfer. Sie 
krabbeln und fliegen. Die meisten kenne ich nicht. Meistens beachte ich sie 
nicht. Sie sind da. Geschöpfe Gottes. Klein und meistens unscheinbar. Gott 
kennt auch sie. Ich gehe weiter und spüre das frische Gras unter meinen 
Fußsohlen. Barfuß laufe ich über die Wiese. Ich genieße es. Das Gras ist 
weich, die Gänseblümchen lachen mich an. Sie gehören zu den kleinsten 

Blumen, die ich wahrnehmen kann. Ich sehe 
mich weiter um. Da sind noch viele andere 
Farben: gelb, rot, lilafarben und dazu das satte 
Grün der Blätter. Farben in Hülle und Fülle. Wie 
schön es überall aussieht! Nun hebe ich meinen 
Blick. Ich schaue hinauf zum Himmel. 
Zwischen den Bäumen leuchtet das helle Blau 
hindurch. Ein paar kleine weiße Wolken ziehen 

vorbei, ganz langsam, lautlos, unbeschwert. Leicht wie Federn bewegen sie 
sich am Himmel. Sie erinnern mich an die Vögel. Auch sie bewegen sich so 
leicht und unbeschwert. Ich erinnere mich an ein westafrikanisches Gebet. Es 
beginnt so: „Ich werfe meine Freude wie Vögel an den Himmel!“

Ja, so ist mir gerade zumute: Voller Freude bin ich da. Ein Wunder nach dem 
anderen, das ich entdecken kann. In Gottes Schöpfung erreichen mich 
unzählige Eindrücke, Farben und Düfte, Tiere und Pflanzen. Ich staune. Ich 
freue mich. Ich danke Gott für alle diese Geschenke.

Auch Ihnen wünsche ich frohmachende Spaziergänge mit Leib und Seele, 
Herz und Sinnen in dieser schönen Sommerzeit und grüße Sie herzlich!

 Ihre Pfarrerin Cornelia Henze, Röhrsdorf

GEMEINSAME SEITEN - ANDACHTGEMEINSAME SEITEN - ANDACHT



 

Liebe Gemeinde! 

Wo wohnt Gott? Wie oft wurde ich danach schon gefragt. Mancher von Ihnen 

hat vielleicht während seines Urlaubs hin und wieder eine zumeist alte Kirche 

besichtigt. Die Präsenz einer solchen Kirche verleiht den Einheimischen wie 

auch den Besuchern die Gewissheit, Gott ist auch in dieser Stadt, in diesem 

Dorf anwesend. Doch ist er wirklich dort zu finden? Gibt es einen bestimmten 

Ort für Gott, wo ich ihn finden kann und seiner Gegenwart gewiss bin? Ein Kind 

fragte mich mal: Kann ich auch auf der Toilette beten? Denn es empfand die-

sen Ort als einen unwürdigen Ort, um mit Gott in Kontakt zu treten. Nach kur-
zem Überlegen sprach ich: Ja. Denn wie oft habe ich mich als Kind auf die Toi-

lette zurückgezogen, um für mich allein zu sein. Warum soll auch an einem 

solchen Platz nicht ein Gebet möglich sein. Später in der Schule, während des 

Studiums und im Beruf war wenig Zeit für solche kurze Zwiegespräche. 

Ein jüdischer Theologe sprach einmal - Gott wohnt, wo man ihn einlässt. - Mar-

tin Buber 

Gott wohnt nicht nur in der Kirche, sondern auch in meinem Haus, an meinem 

Arbeitsplatz, im Zelt bzw. in der Ferienwohnung und auch in meinem Herzen, 

wenn ich ihn nur hineinlasse. Er begleitet uns Menschen überall hin, in schö-

nen wie auch in schwierigen Momenten unseres Lebens. Gott ist da, wenn wir 

vor Freude lauter Schmetterlinge im Bauch haben, und er ist bei uns am Kran-

kenbett, wenn wir uns elend und verlassen fühlen. Und so wünsche ich allen 

Kindern, die ein neues Schuljahr oder Kindergartenjahr beginnen, allen Men-

schen, die etwas Neues beginnen, egal, ob sie in eine neue Wohnung ziehen, 

einen Job beginnen, eine Familie gründen oder ein neues Hobby ausprobieren, 

dass sie es mit Gott beginnen. 

Im Namen der Mitarbeiter und der Kirchenvorstände grüßt Sie herzlich 

Ihre Pfarrerin Christiane Zitzkat 

 

 

REGIONALSEITEN OBERFROHNA – 

RUßDORF 

ANDACHT 



 

 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern, die im August und September 

Geburtstag feiern und wünschen Gottes Segen für das neue Lebensjahr.    

                                                   

                                                                    Mögest du so leben, 

                                                                    dass du das Leben 

                                                                    zu nutzen verstehst. 

 

                                                                                              Irische Segensworte 

                 
                  S.Barth                                                                                                                                 

Getauft wurde in Oberfrohna 

 

Nele Hannah Jünger aus Oberfrohna 

 

Gestorben sind und kirchlich bestattet wurden 

 

in Oberfrohna 

 

Frau Hannelore Kügler, geb. Drebitz, 65 Jahre 

Frau Elsbeth Brendel geb. Fitzner, 92 Jahre 

Frau Johanna-Maria Hoffmann, 97 Jahre 

 

in Rußdorf 

 

Frau Doris Roßmann, geb. Richter, 87 Jahre 

Frau Isolde Härtel, geb. Claus, 96 Jahre 

Herr Werner Wittig, 86 Jahre 

Frau Christa Bernhardt, geb. Walther,88 Jahre 
 

         Es kommt nicht darauf an, 

         dass wir dem Leiden entgehen, 

         sondern dass das Leiden seinen Zweck erreicht. 

 

                                         Eva von Tiele-Winckler 

 

REGIONALSEITEN OBERFROHNA – 

RUßDORF 

FREUD UND LEID 





Nach vier Jahren Spendenaktion ist es nun endlich soweit: In vier 
Konzertabenden wird der neue Flügel im Gemeindezentrum feierlich in 
Dienst genommen. Herzliche Einladung zu dieser besonderen 
Konzertreihe. Aus Platzgründen empfehlen wir insbesondere für die 
Gemeindemusiknacht eine Anmeldung Ihres Konzertbesuchs im 
Limbacher Pfarramt telefonisch Di. von 10.00 – 12.00 Uhr oder Do 
14.00 – 16.00 Uhr oder per Mail über yvonne.hinz@outlook.de.

An dieser Stelle gilt allen Spendern, die den Kauf des Flügels erst 
möglich gemacht haben, mein besonderer Dank! Folgende 
Gemeindegruppen und Einzelpersonen haben sich durch Tasten-
patenschaften an der Finanzierung des Flügels mit beteiligt 
(alphabetische Reihenfolge):

Familie Lydia und Johannes Baldauf, Anna Demuth, Elias Demuth, 
Barbara und Gerd Ehrlich, Julia Felber, Familie Markus Franz, Dietmar 
Ihrig, Instrumentalkreis Limbach, Junge Gemeinde Kändler, Kantorei 
Limbach-Oberfrohna, Kurrende Limbach, Heike und Andreas Martin, 
Markus Meinert, Birgit Montag, Posaunenchor Limbach-Oberfrohna, 
Ilona Pursche und Sabine Walther, Karin Reibetanz, Susanne Sabsch, 
Familie Schnabel, Renè Schneider, Familie Stepanek, Maria und Frank 
Winter, Blanca Zwingenberger, Helena Zwingenberger, Jonathan 
Zwingenberger

Darüber hinaus gibt es etliche Flügelspenden durch anonyme 
Tastenpatenschaften, die auf die Nennung ihres Namens an dieser Stelle 
verzichten. Für alle Tastenpaten besteht das Angebot einer exklusiven 
Vorführung des Instruments am Freitag, 10. September, 19.30 Uhr im 
Limbacher Gemeindezentrum. Kantor Baldauf wird dabei 
Wissenswertes zum Instrument weitergeben und den Flügel auch 
konzertant erklingen lassen. Bitte melden Sie Ihre Teilnahme an der 
Instrumentenvorführung bei Kantor Baldauf an ( oder 03722/406847 
oder johannes.baldauf@evlks.de ). Viele Unterstützer des Flügel-
projektes haben außerdem teils 3-4stellige Summen für den Flügel 
gespendet, ohne dabei eine Tastenpatenschaft zu erwerben. ALLEN 
Spendern, egal ob hier namentlich genannt, oder ob sie eher große oder 
kleine Beträge gespendet haben sei GLEICHERMASSEN gedankt für 
Ihren Beitrag: Sie beflügeln die Musik in unserer Gemeinde!

           Ihr Kantor Johannes Baldauf

FLÜGELEINWEIHUNG IM GEMEINDEZENTRUM



 

 

 

Wir wollen das neue Schuljahr mit einem 

Familiengottesdienst starten und unter Gottes 

Segen stellen. Dazu laden wir alle Familien mit ihren 

Kindern recht herzlich ein. In diesem Gottesdienst 

werden die Schulanfänger einen besonderen Platz 

haben und für den  neuen Lebensabschnitt 

gesegnet werden.  

Sonntag, 12. September 2021 

10 Uhr in der Rußdorfer Kirche 

und um 10:30 Uhr in der Kirche Oberfrohna 

 

Ab der zweiten Schulwoche startet für die Schulkinder die Spurensuche. 

Dazu sind alle Schulkinder zwischen 1. und 4. Klasse wöchentlich montags 

herzlich eingeladen! In der Spurensuche entdecken wir spannende 

Geschichten aus der Bibel, singen, basteln und gestalten, spielen und 

haben eine tolle Gemeinschaft miteinander. Gerne können Kinder einfach 

mal „schnuppern“ kommen. Bitte melden Sie sich bei Frauke Rößiger 

(0173/9529141) . 
 

Zu groß für die Spurensuche? Dann seid herzlich eingeladen zur 

Spurensuche XXL  einmal  im Monat am Samstag ab Nachmittag.  
 

Spurensuche 

Montag , 13. September 2021, 14:00 Uhr bis 15:45 Uhr  

Spurensuche XXL 

Samstag, 25. September, 17 Uhr bis 21 Uhr 

 

 



 

 

Brotmarken 

Wer genug Geld hat, kann beliebig viel Brot kaufen. Aber das war nicht immer 

so! Während und nach dem letzten Krieg war nur ein begrenzter Vorrat an Brot 

vorhanden. Wie sollte man das gerecht verteilen? Für jede Familie wurden vom 

Staat Brotmarken ausgegeben. Beim Einkauf musste man außer dem Geld die 

Marken mitbringen. Jeder bekam nur so viel Brot, wie auf den Marken 

aufgedruckt war. Frag mal deine Großeltern danach, die haben das miterlebt! 

Deshalb: Gehen wir verantwortungsbewusst mit unseren Lebensmitteln um! 

 

 
                                                                                            Bilder Pixabay 

 

Dankbarkeit bewahrt in guten Tagen vor Leichtsinn, in schweren vor 

Verzweiflung. Peter Hahne 

 

Seid dankbar in allen Dingen, denn das ist der Wille Gottes in Christus Jesus 

an euch. 1.Thess. 5,18 

 

 



 

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein: 

Die Veranstaltungen finden unter Vorbehalt statt, bitte Abkündigungen und 

Aushänge beachten. 

OBERFROHNA 

Dienstagskreis Dienstag August fällt aus 

21.09.21 

          

17:00 Uhr 

Seniorenkreis Dienstag August fällt aus 

14.09.21 

 

15:00Uhr 

Gebetskreis montags  19:45 Uhr 

Mädchenkreis  Auf Einladung nach den 

Ferien 

 

    

RUßDORF 

Frauenkreis Montag 13.09.21 18:30 Uhr 

Männerkreis Mittwoch  19:30 Uhr 

Gebetskreis 14tägig montags nach Vereinbarung 19:30 Uhr 

Ehepaarkreis Am letzten Montag im Monat 19:30 Uhr 

Spurensuche 

Spurensuche XXL 

Montag

Samstag          

13.09.21 

 

25.09.21 

14.00-15:45 

17-21 Uhr 

 

 

 

 

REGIONALSEITEN OBERFROHNA – 

 RUßDORF 

VERANSTALTUNGEN 



 

                                           Erntedankfest 
Das kirchliche Erntedankfest gehört zu den ältesten religiösen Festen und geht 

auf vorchristliche Erntefeiern und Opferfeste zurück, die nach dem glücklichen 

Einbringen der letzten Ernte begangen wurden. Im 16. Jahrhundert bestimmte 

die Kirche gewisse Tage für Erntedankpredigten, meist war dies der Sonntag 

nach Michaelis , also der erste Sonntag im Oktober. So wird Gott an diesem Tag 

nicht nur für seine Vorsorge und Liebe dem Menschen gegenüber gedankt, 

sondern hauptsächlich für das Gedeihen der geernteten Früchte. Auch in 

diesem Jahr dürfen wir dankbar diesen Tag begehen, denn Gott hat uns 

reichlich mit Gaben beschenkt. Er hat uns an Leib und Seele beschützt und uns 

die Schönheit seiner Schöpfung nahegebracht. 

 
In Oberfrohna feiern wir am 26.September Erntedankfest. 

Die Blumen- und Lebensmittelspenden werden am 

 Samstag, 25.9. von 10:00 bis 12:00 in der Kirche 

 entgegengenommen. 

Der Advents-Kindergarten (Bergstr. Oberfrohna) soll alle  

frischen unverpackten Lebensmittel (Obst und Gemüse)  

erhalten, alle verpackten Lebensmittel sollen dieses Jahr  

über die Aktion „Warenkorb“ des HALT e.V. in Limbach-Oberfrohna an   S.Barth 

bedürftige Menschen weitergegeben werden.  

 

In Rußdorf feiern wir am 3.Oktober um 10:00 Erntedankfest. 

Die Erntegaben können am 2.10. ab 09:00 Uhr in der 

Kirche abgegeben werden, Ab 13:00 Uhr soll die Kirche 

geschmückt werden, dazu treffen sich hoffentlich viele 

fleißige Helfer. 

Die Erntegaben gehen wie jedes Jahr an das 

Bethlehem-Stift nach Hohenstein-Ernstthal. 
                                                                                                                     G.Hendel 

Offene Kirche in Rußdorf 

Im August Mittwoch bis Samstag von 15:00 bis 18:00 Uhr   

 

 REGIONALSEITEN OBERFROHNA – 

RUßDORF 

AUS DER GEMEINDE 



Handarbeitskreis für Weihnachten im Schuhkarton

Seit dem 20. April 2020 gibt es diesen Handarbeitskreis.
Derzeitig treffen sich jeden 3. Montag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindezentrum im Rudinest 7 Frauen zum Stricken, Häkeln von 
Kindersachen sowie Babyschuhen, Topflappen und ähnlichem. Der nächste 
Handarbeitskreis findet am Montag, den 16. August, statt. 
Wer Interesse hat, kann gern zu uns kommen, auch Strickkurse oder 
Anleitungen für Handarbeiten sind möglich. Bitte melden Sie sich bei Interesse 
bei Katharina Knaub, Tel. 0179/5634002. 
Die Erlöse werden für die Transporte Weihnachten im Schuhkarton verwendet. 
Im vergangenen Jahr konnten wir 78,20 € auf das Konto “Weihnachten im 
Schuhkarton” überweisen. Vielen Dank. Die von uns gestrickten oder 
gehäkelten Sachen können Sie gegen eine Spende, im Anschluss an die Neu-
Leben-Gottesdienste, erwerben. 
Wir würden uns auch über Wollreste freuen, die wir dann gern verarbeiten 
wollen. 

Wer Lust bekommen hat, in Gemeinschaft Handarbeiten zu machen, ist 
herzlich eingeladen.

GEMEINSAME SEITEN - AUS DEN GEMEINDEN

30 Jahre Evangelische Kindertagesstätte - Mach mit beim 
Familien - MUTMACHTAG - Helfer gesucht - Samstag, 
11. September, 15.00 - 18.00 Uhr
Für die Durchführung des Kindergartenfestes, welches in 
diesem Jahr zugleich unser Gemeindefest ist, werden noch
Helfer gesucht. Wer das Kindergartenteam unterstützen
möchte, wendet sich bitte an Christiane Hilbig, Telefon:
0176/76780797. Die Einsatzzeiten der Helfer werden je nach Einsatzort und -
art abgestimmt. Für folgende Aufgaben werden noch fleißige Hände gebraucht: 
Aufbau der Pavillons und Aufbau der Bänke und Tische, Aufbau der Stationen. 
Durchführung der Mutmach-Stationen, Unterstützung bei der Versorgung der 
Gäste, Aufräumen, Abbau und noch viele weitere Kleinigkeiten, die bei solch 
einem Fest anfallen.

Sie können das Kindergartenfest gern auch im Gebet begleiten und/oder durch 
Spenden unterstützen. Bitte überweisen Sie die Spenden unter Angabe des 
Verwendungszweck Kindergartenfest auf folgendes Konto der Kirchgemeinde 
Limbach-Kändler bei der Sparkasse Chemnitz: 
IBAN 43 8705 0000 3514 0020 60

     Das Vorbereitungsteam des Festes

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo



Wie klingt unsere Gemeinde?
Durch Corona war auch den musikalischen Gemeindekreisen eine 
Schweigepause auferlegt. Nun hoffen wir, dass wir nach den Ferien wieder 
klangvoll Gott loben können. Wer kann uns unterstützen? Wer spielt ein 
Instrument, oder singt gern? Jeder der musikalisch ist, kann zum Klang 
unserer Gemeinde beitragen. Darum herzliche Einladung zur Mitwirkung in 
Kurrende, Jugendchor, Kantorei, Musikteam, Instrumentalkreis, 
Posaunenchor. Einfach bei Kantor Baldauf unter johannes.baldauf@evlks.de 
oder 03722/406847 anfragen. Wie klingt die Kirchgemeinde Limbach-
Kändler? – Umso besser, je mehr sich mit Ihrem Gesang/Ihrem Instrument mit 
einbringen!

GEMEINSAME SEITEN - MUSIK I

Kindersing- und Instrumentalwoche in Hohenstein-Ernstthal

Wer Freude am Singen und Musizieren hat und gern in der Gemeinschaft mit 
anderen Kindern eine gute Zeit verbringen möchte ist herzlich zur Kindersing- 
und Instrumentalwoche vom 19. - 24. Oktober 2021 ins Bethlehemstift nach 
Hohenstein-Ernstthal eingeladen. Diese Musikfreizeit ist für Kinder zwischen 
8 und 16 Jahren gedacht. Es wird ein Musical über den Propheten Elia 
eingeübt. Am Ende der Woche stehen 2 Aufführungen in Burgstädt und 
Mittweida auf dem Programm. Kantor Benjamin Müller aus Burgstädt leitet 
die Singewoche. Kantor Baldauf ist mit weiteren Mitarbeitern ebenfalls mit 
dabei. Nähere Informationen erhält man über die ausliegenden Flyer, die 
Internetseite der Kirchgemeinde oder bei Kantor Baldauf.

Sonntag 26. September, 17.00 Uhr 
Kirche Oberfrohna

Konzert für Trompete und Orgel 

mit Alexander Lenk (Trompete) und Friedrich Pilz (Orgel) Es erklingen 
bekannte und weniger bekannte Werke von Bach, Händel und Telemann, 
darunter Konzerte und Choralbearbeitungen für beide Instrumente. Eintritt 
frei, Kollekte am Ausgang erbeten.

&&



Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach, An der Stadtkirche 5:
Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 03722/406117   Fax 03722/4082680
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de
Homepage: www.kirche-limbach-kaendler.de
IBAN: DE43 8705 0000 3514 0020 60
BIC/Bank: CHEKDE81XXX, Sparkasse Chemnitz

Pfr. Vögler: Telefon: 03722/93393 Handy: 0172/7873210 Fax: 03722/93309
Andreas.Voegler@t-online.de; Andreas.Voegler@evlks.de

Pfr. Schubert: Telefon: 03722/406981 Johannes.Schubert@evlks.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Kantor Baldauf: Telefon: 03722/406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Gemeindediakon T. Barthold:  Telefon:03722/7647341 to-ba@web.de

Gemeindepädagogin M. Vögler: Telefon: 03722/93393 Monika.Voegler@gmail.com

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung Limbach, Hohensteiner Str. 86, 

Telefon: 03722/92895 Fax: 03722/949397
Friedhofsmeister: 0178 6524258
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de oder Torsten.Riechert@evlks.de

Sprech

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7: Telefon: 03722/92371
E-mail: Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de

Montag: 10 - 12 Uhr
Dienstag: 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr (Winterzeit) 

bis 17 Uhr (Sommerzeit)
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14 - 16 Uhr
Freitag : 10 - 12 Uhr

sowie nach Vereinbarung

zeiten Friedhof Kändler nach Vereinbarung.

Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchenvorstände der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinden Limbach-Kändler und Oberfrohna-
Rußdorf. Für Spenden sind wir dankbar.

Redaktion: Team der Schwesterkirchgemeinden
Druck: www.engelmann-druck.de
Auflage: 2.890 Stück

GEMEINSAME SEITEN -IMPRESSUM



Telefonseelsorge: www.telefonseelsorge.de
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222 anonym - gebührenfrei rund um die Uhr

GEMEINSAME SEITEN - IMPRESSUM

Öffnungszeiten der Kanzlei in Oberfrohna, Straße des Friedens 80;
Montag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Telefon: 03722/92832 Fax: 03722/403996
E-mail: kg.oberfrohna-russdorf@evlks.de
IBAN: DE14 8705 0000 3518 0005 34
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz

Pfrin. Chr. Zitzkat: Telefon: 03722/92832 Christiane.Zitzkat@evlks.de
Kantor Baldauf: Telefon: 03722/406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Kantorin Lydia Baldauf Telefon: 03722/6996567 hirondelle-timide@web.de

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 03722/949113
E-mail: friedhof.oberfrohna@evlks.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Bräunsdorf, Am Kirchberg 2;
Donnerstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 03722/93496 Fax: 03722/591797
E-mail: kg.braeunsdorf@evlks.de
Homepage: www.braeunsdorf.kirche-chemnitz.de
IBAN: DE26 8706 9077 0390 0409 46
BIC/Bank: GENODEF1BST Ver. Raiffeisenbank Burgstädt

Pfr. Schubert: Telefon: 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Öffnungszeiten der Kanzlei in Rußdorf, Kirchweg 25;
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon: 03722/95111 Fax: 03722/816967
E-mail: kg.oberfrohna-russdorf@evlks.de
Pfrin. Chr. Zitzkat: Telefon: 03722/92832

Christiane.Zitzkat@evlks.de
Gemeindepädagogin 
Frauke Rößiger-Schilling: Telefon: 0173/9529141 frauke.roessiger@outlook.de
Kantorin Lydia Baldauf Telefon: 03722/ 6996567 hirondelle-timide@web.de
Friedhofsverwalter U. Wagner: Telefon: 0172/9052710 Termine n. Vereinbarung

Telefonnummer für Andachten:
Volksmission Sachsen 0345/483417969 und Kirchgemeinde 03722/6985509


